Schwäbischer Albverein
- Ortsgruppe Untersteinbach -
 
Ortsgruppe Untersteinbach wanderte im Hochschwarzwald
 
 
Eine 5-tägige Wanderung in den herrlichen Wäldern des Hochschwarzwaldes unternahm die Albvereins-Ortsgruppe Untersteinbach. Vom Standquartier Hochkopfhaus aus ging’s am ersten Tag den Hochkopf-Hausberg hoch (1268 m). Eine herrliche Sicht auf den Schwarzwald belohnte den Aufstieg. 
 
Am zweiten Wandertag ging‘s auf dem Westweg vom Hochkopfhaus auf dem Weißenbachsattel steil bergauf zum Blößing. Das Herzogenhorn war das nächstes Ziel. Das Ende dieser Tagesetappe war am Feldberger Hof.
 
Am dritten Tag wurde eine große Feldberg Rundwanderung gestartet. Vom Feldberger Hof ging es hoch zum Bismark-Denkmal auf 1448 Meter und weiter zum Feldberg-Gipfel (1493m). Danach Abstieg zur Zastler Hütte wo Mittagsrast war. Über die Baldenweger Hütte ging es zum Raimatihof, am herrlichen Feldsee vorbei zum Aufstieg auf den Feldberger Hof.
 
Am vierten Wandertag war der Belchen das Wanderziel. Mit der Belchen-Seilbahn wurde in kurzer Zeit eine Höhe von fast 300 Meter überwunden. Vom Belchenhaus wanderte die Gruppe zum herrlichen Aussichtsberg Belchen (1415 m). Auf dem Westweg ging es steil bergab und weiter bis zum Endpunkt Notschrei und anschließend mit einem Bus zurück zum Ausgangspunkt Todtnau.
 
Der letzte Wandertag führte die Gruppe zu Deutschlands höchstem Naturwasserfall, zum Todtnauer Wasserfall. Er stürzt mit lautem Getöse in zwei Stufen über ein gewaltiges Granitmassiv 97 Meter ins Tal. Der Abschluss der Wanderwoche war am Titisee. Dieser wurde am Nachmittag rund um erwandert.
Alle Wanderer blickten mit Zufriedenheit auf die schönen und harmonischen Tage im Schwarzwald zurück. 
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